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1 Neuerungen Client 2.9 
1.1 Neuerungen in der Karte 

Die Funktion "Objektinformation zu Position" ist nun nicht nur im Kontextmenü, sondern auch als 

Werkzeug in der Digitalisierung verfügbar. Diese Funktion ist hilfreich, wenn sich mehrere 

Geometrien aus verschiedenen Ebenen überlappen. 

 

 

Aktivieren Sie die Funktion und ziehen Sie dann ein Rechteck in der Karte auf. 

Für alle Ebenen mit Objekten, die sich zumindest teilweise innerhalb des Rechtecks befinden, 

wird anschließend in der Objektinformation eine Tabelle angezeigt. Dabei ist es egal, ob Ebenen 

oder Objekte übereinander liegen. In den Untertabellen werden alle enthaltenen Objekte 

angezeigt. 
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1.2 Neuerungen in der Attributtabelle/Objektinfo 

Die Attributtabelle bzw. die Objektinfo an sich sind nicht neu. Es gibt aber eine Menge an 

Änderungen, die wir Ihnen in den folgenden Kapiteln ausführlicher beschreiben. 

 

1.2.1 Attributtabelle? Objektinfo? Was ist das und wo finde ich die? 

Sie können den Dialog Attribute / Objektinformationen wie bisher auch schon an verschiedenen 

Stellen aufrufen und dadurch unterschiedliche Abfrage-Ergebnisse erzielen. 

1. Über das Kontextmenü in der Karte können Sie alle selektierten Datensätze (auch aus 

unterschiedlichen Ebenen) als Objektinfo in der Tabelle anzeigen lassen. Dabei wird für 

jede Ebene eine eigene Untertabelle angelegt. 

 

 
 

Hinweis: Sind für die Auswahl Datensätze in einer Modul-Maske vorhanden, so öffnet sich über diesen Weg 

anstatt der Attributtabelle/Objektinfo die Maske. 
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2. Mit Autorenrechten können Sie über die Schaltfläche Attribute anzeigen / bearbeiten in 

der Hauptwerkzeugleiste alle Datensätze der selektierten Ebene als Attributtabelle 

anzeigen. 
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1.2.2 Neuerungen beim Tabellenaufbau 

• Der Dialog heißt nun Attribute / Objektinformation. 

 
 

• Pro Ebene wird ein Reiter in der Tabelle angelegt. Beim erneuten Aufruf der gleichen 

Ebene bleibt der Tabellenreiter erhalten und die Daten werden aktualisiert. Zwischen den 

Reitern können Sie hin- und herwechseln. 

 
 

• Die Reiter können Sie individuell anordnen. Per Drag & Drop lassen sich die Reiter 

verschieben. Klicken Sie dafür in die Reiter-Überschrift und halten Sie die Maustaste 

gedrückt. Ziehen Sie den Reiter dann an die gewünschte Stelle. Beim Lösen der Maustaste 

wird die neue Position angezeigt. 

 
 

Die individuelle Reihenfolge bleibt bis zu einer Neuanmeldung erhalten. 

 

• Die Attributtabelle/Objektinfo können Sie nun abdocken und in einem separaten Dialog 

anzeigen. Nutzen Sie dafür die folgenden Schaltflächen: 
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1.2.3 Neuerungen bei der angezeigten Datenmenge 

Die Attributtabelle/Objektinfo zeigt nun auch Daten an, wenn mehr als 50.000 Datensätze 

gefunden werden. Es erscheint eine Meldung, dass nur die ersten 50.000 Datensätze angezeigt 

werden. 
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1.2.4 Neue Funktionen in der Tabelle 

In der Attributtabelle/Objektinfo gibt es einige neue Funktionen. Hier zunächst eine Übersicht 

über alle Schaltflächen und Ihre Beschreibung. Besondere Funktionen werden in den folgenden 

Kapiteln beschrieben. Für manche der Funktionen (zum Beispiel „Neuen Datensatz anlegen“) 

benötigen Sie Schreibrechte für die entsprechende Ebene. 

   Schaltfläche    Beschreibung    Neu 

 
   Zoom auf vorherige Zeile  

 
   Zoom auf nächste Zeile  

 
   Zoom auf ausgewählte Zeilen  

 
   Zur Übersicht zoomen  

 
   Auswählen im Projektfenster  

 
   Ausgewählte Zeilen aufblinken  

  
   Objektinformation URL  

 
   Geometrie ändern  

 
   Auswahl als neuen Grafikfilter setzen  

  
   Grafikfilter löschen  

 
   Tabellen(n) in Zwischenablage speichern  

 
   Tabelle(n) in Excel exportieren  

 
   Neuen Datensatz anlegen  

 
   Änderungen in allen Tabellen der aktuellen Ansicht speichern  

 
   Änderungen verwerfen  

 
   In Tabelle suchen  

 
   Suche zurücksetzen  

    Geometrie bearbeiten  

    Table View  

 
   HTML View  
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Datensätze in der Tabelle anlegen, einfügen und löschen 

Im Kontextmenü jeder Zeile in der Attributtabelle (nicht in der Objektinfo) finden sie die 

folgenden Aktionen: 

 
 

Alle Änderungen die Sie über diese Funktionen oder die Schaltfläche         durchführen, werden 

im ersten Schritt sichtbar. 

Neue Datensätze werden in Grün dargestellt, veränderte in Lila. (Beim Speichern wird die Farbe 

wieder entfernt.) 

 

 

Tatsächlich umgesetzt und gespeichert werden die Änderungen erst beim Klick auf die folgende 

Schaltfläche: 

Entweder in der Werkzeugleiste rechts oben neben dem 

Kartenfenster, 

 

oder direkt in der Tabelle: 
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Über die Schaltfläche        können Sie die Änderungen vor dem Speichern wieder verwerfen. 

 

Hinweis: Sobald sich an der Tabelle etwas geändert hat, wird in den Ebeneneigenschaften der Reiter 

Daten deaktiviert. Dieser wird erst dann wieder aktiv, wenn alle Änderungen der Attributtabelle 

gespeichert wurden. 

 

Globale Änderungen in Spalten 

In bearbeitbaren Tabellen können Sie nun globale Änderungen auf eine Spalte durchführen. 

Voraussetzung ist, dass Sie Schreibrechte im entsprechenden Modul haben und die Ebene zur 

Bearbeitung freigegeben ist. Letzteres erkennen Sie an folgendem Symbol in der Ebenenleiste: 

 

 

Sie können die Änderung für alle Datensätze durchführen oder mehrere Datensätze (=Zeilen) 

auswählen und dann einen Wert vorgeben, der in einer Spalte für alle ausgewählten Datensätze 

angewendet werden soll.  

Achtung: Bestehende Werte werden beim Ausführen dieser Aktion überschrieben. 

 

1. Selektieren Sie die gewünschten Datensätze in der Tabelle. Für eine Mehrfachauswahl 

halten Sie die Strg-Taste gedrückt. 

 

2. Öffnen Sie das Kontextmenü, indem Sie in der Spaltenüberschrift einen Rechtsklick 

ausführen. 

 

3. Klicken Sie hier auf folgende Aktion: 
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4. Tragen Sie den gewünschten Wert ein. 

 

5. Aktivieren Sie die Checkbox Nur ausgewählte Datensätze beachten. Aktivieren Sie diese 

Checkbox nicht, so wird der Wert allen Datensätzen zugewiesen. 

 

 

6. Klicken Sie auf die Schaltfläche OK. 

 

7. Um die Änderungen endgültig zu speichern, klicken Sie auf folgende Schaltfläche: 

 

 

Tabellenansicht konfigurieren 

Wenn Sie Autoren-Rechte besitzen, können Sie die Tabellenansicht über die 

Ebeneneigenschaften konfigurieren. 

 

Sie können 

• Spalten ein- und ausblenden, 

• die Reihenfolge der Spalten ändern und 

• Alias-Namen vergeben. 
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Hinweis: Autoren-Rechte erkennen Sie an diesem RGZ-Symbol – zum Beispiel im linken oberen Eck des 

Programm-Fensters:  

 
Hinweis: Ist der Reiter Daten in der Maske Ebeneneigenschaften deaktiviert, bedeutet das, es sind noch 

nicht gespeicherte Änderungen in der Attributtabelle vorhanden. 

 

 

Speichern Sie die Änderungen in der Attributtabelle immer zuerst ab, bevor Sie Spalten ein/ausblenden, 

Reihenfolgen ändern oder Alias-Namen vergeben. 

 

 

Sobald neue Attribute im Reiter Daten der Maske Ebeneneigenschaften hinzugefügt wurden, müssen 

diese mit Klick auf die Schaltfläche In Darstellung anwenden übernommen werden. Erst danach sind sie 

im Reiter Tabellenansicht zu sehen und können verwendet werden.  
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Alias Namen vergeben 

1. Öffnen Sie dafür die Ebeneneigenschaften zum Beispiel einer GeoPackage-Ebene. 

 

 

2. Wechseln Sie in den Reiter Tabellenansicht. 

 

3. In der Spalte Alias können Sie individuelle Werte eintragen. Diese Werte werden dann in 

der Attributtabelle/Objektinfo als Spaltenüberschrift verwendet. Ist in der Spalte Alias 

kein Wert eingetragen, so wird der Wert aus der Spalte Attribute verwendet. 

 

 

 

 

4. Bestätigen Sie Ihre Eingaben mit Klick auf die Schaltfläche OK. 
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Sichtbarkeiten einstellen 

1. Öffnen Sie die Ebeneneigenschaften zum Beispiel einer GeoPackage-Ebene. 

 

 

2. Über die Spalte Sichtbar können Sie einstellen, welche Spalten in der 

Attributtabelle/Objektinfo angezeigt werden und welche nicht. 

 

 

3. Bestätigen Sie Ihre Eingaben mit Klick auf die Schaltfläche OK. 
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Spaltenreihenfolge ändern 

1. Öffnen Sie die Ebeneneigenschaften zum Beispiel einer GeoPackage-Ebene. 

 

 

2. Die Reihenfolge der Spalten in der Attributtabelle/Objektinfo können Sie per Drag & Drop 

verändern: 

Klicken Sie eine Zeile an und halten Sie diese gedrückt. Verschieben Sie die Zeile nach 

oben oder unten an die gewünschte Stelle. 

 

 

3. Beim Lösen der Maustaste wird die neue Zeilenreihenfolge angezeigt. 

 

4. Bestätigen Sie Ihre Eingaben mit Klick auf die Schaltfläche OK. 
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In Spalten suchen 

In der Attributtabelle/Objektinfo können Sie nun spaltenweise nach Werten suchen. 

Dabei haben Sie viele verschiedene Such-Möglichkeiten. Zum Beispiel abhängig davon, um 

welchen Datentyp es sich handelt. 

 

• Standardfilter 

Als Standard werden datentypabhängig folgende 

Suchmöglichkeiten angeboten: 

 

 

Datumsfelder 

In Datumsfeldern gibt es folgende Vorauswahlmöglichkeiten: 

 

 

 

• Historie 

Die letzten 3 Sucheingaben werden automatisch der Auswahlliste hinzugefügt. Sobald 

eine weitere Sucheingabe gemacht wird, wird die erste Sucheingabe aus der Liste 

entfernt und die letzte Suche der Liste hinzugefügt. 

Die historische Auswahlliste bleibt bis zur nächsten Neuanmeldung erhalten. 
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• Erweiterte Sucheingabe 

o Allgemein 

Operator Beispiel 

|null| entspricht der Vorauswahl (ohne Inhalt) 

|!null| entspricht der Vorauswahl (mit Inhalt) 

 

o Numerische Felder 

Operator Beispiel 

< < 21.12.2023 oder < 2022 

<= <= 1234 

> > 50 oder > 08.2022 

>= => 2021 

- (von-bis) 50 - 150 oder 15.04.21 - 30.07.22 

= = 1024 (entspricht normaler Eingabe ohne =) 

 

o Alphanumerische Felder 

Operator Beispiel 

keiner Kindertagesstätte (Entspricht generischer Suche: [Wert]*) 

* Kindertagesstätte (siehe oben) 

*Wert* *stätte* (Alle Werte die das Wort stätte beinhalten werden ausgegeben) 
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Export nach Excel 

Sie können nun Daten aus der Attributtabelle/Objektinfo nach Excel exportieren.  

Exportieren Sie Daten aus einer Attributtabelle, werden dabei immer alle Daten, die im aktuellen 

Tabellenreiter angezeigt werden. Das kann eine Tabelle sein, das können aber auch mehrere 

Untertabellen sein. 

Den Export starten Sie mit Klick auf die folgende Schaltfläche: 

 

 

Exportieren Sie Daten aus einer Objektinfo, können Sie zusätzlich zum Gesamt-Export auch 

einzelne Tabellen exportieren. Klicken Sie dafür auf die Schaltfläche unter der 

Tabellenüberschrift: 
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1.3 Neue Möglichkeiten der Geodatenverarbeitung 

Im neuen Client gibt es nun einen Geodaten-Editor. Damit können Sie Geodaten verarbeiten und 

auswerten sowie Workflows erstellen, speichern und zu einem späteren Zeitpunkt wieder 

abrufen. 

 

Voraussetzung für die Nutzung dieses Editors sind Autoren-Rechte. 

Hinweis: Autoren-Rechte erkennen Sie an diesem RGZ-Symbol – zum Beispiel im linken oberen Eck des 

Programm-Fensters:  

 

Sie finden den Editor für die Geodatenverarbeitung in der Hauptwerkzeugleiste unter Bearbeiten: 
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Für die Verarbeitung von Geodaten stehen Ihnen etliche Vorlagen zur Verfügung.  
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Im Quelltextfenster können Sie mit der Tastenkombination STRG+Leertaste eine 

Vervollständigung auslösen. 

 

 

In der Ebenenleiste des Editors können Sie per Rechtsklick einige Standardoperationen aufrufen. 

 

 

Für weitere Informationen zur Geodatenverarbeitung wenden Sie sich bitte an unser Support-

Team. Gerne vereinbaren wir mit Ihnen auf Wunsch auch einen Schulungstermin. 
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1.4 GeoPackage anlegen / ändern 

Sie können nun analog zu SHP-Dateien auch GeoPackage-Dateien anlegen und ändern. 

Aufrufen können Sie die Aktionen über die Hauptmenüleiste und den Eintrag Import/Export: 

 

 

Voraussetzung für die Nutzung dieses Editors sind Autoren-Rechte. 

Hinweis: Autoren-Rechte erkennen Sie an diesem RGZ-Symbol – zum Beispiel im linken oberen Eck des 

Programm-Fensters:  

 

1.4.1 GeoPackage anlegen 

1. Klicken Sie in der Hauptmenüleiste auf den Eintrag Import/Export und im Untermenü auf 

GeoPackage-Datei anlegen. 

 

 

2. Wählen Sie einen passenden Speicherort und tragen Sie einen Dateinamen ein. 

 

3. Prüfen Sie, ob als Dateityp OGC GeoPackage (*.gpkg) ausgewählt ist. 
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4. Klicken Sie auf die Schaltfläche Speichern. 

 

5. Tragen Sie bei Bedarf einen Alias-Namen ein. Ist dieses Feld nicht gefüllt, wird als 

Ebenenbezeichnung der Wert aus dem Feld Name verwendet. 

Hinweis: Eine GeoPackage-Datei kann aus mehreren Tabellen (Datenschemas) bestehen. Wenn 

Sie eine weitere Tabelle anlegen möchten, klicken Sie auf die folgende Schaltfläche: 

 

 

 

Hinweis: Wenn Sie eine Tabelle mehrfach in der Karte nutzen möchten, zum Beispiel um das 

Objekt zum einen mit einem Punktsymbol und zum anderen mit einer Fläche anzuzeigen, können 

Sie das über die folgende Schaltfläche: 

 

 

In der Karte kann das dann zum Beispiel so aussehen: 

 

 

6. Wählen Sie den passenden Geometrietyp bzw. die passenden Geometrietypen aus. 

Es können auch mehrere Geometrietypen in einem GeoPackage verwendet werden. 
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7. Wählen Sie das passende Koordinatensystem aus. 

 
 

8. Definieren Sie nun die Attribut-Spalten. Standardmäßig enthalten sind immer die Spalten 

rotation, size und text. 

Um neue Spalten anzulegen, klicken Sie auf die folgende Schaltfläche: 

Tragen Sie einen Feldnamen ein und wählen Sie den passenden Datentyp aus. 

 
 

9. Bestätigen Sie Ihre Eingaben mit Klick auf die Schaltfläche OK. 
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1.4.2 GeoPackage ändern 

Ein Hinweis vorab: Sie können ein GeoPackage nur ändern (zum Beispiel eine neue Spalte 

hinzufügen), wenn alle bisherigen Änderungen gespeichert sind. 

Ist die Funktion also wie in der Abbildung unten ausgegraut,  

 

 

so speichern Sie die Änderungen zunächst über die folgende Schaltfläche ab: 

 

 

1. Um eine GeoPackage-Datei zu ändern, rufen Sie die entsprechende Funktion über die 

Hauptmenüleiste auf: 

 

 

Hinweis: Es werden Ihnen hier nur die bereits im Projekt geladenen Dateien zur Änderung 

angeboten. 
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2. Wählen Sie die Datei aus, die Sie ändern möchten. 

 

 

3. Klicken Sie auf die Schaltfläche Weiter. 

 

4. An dieser Stelle können Sie eine Kopie der Datei erstellen. Damit verhindern Sie, Daten 

versehentlich zu überschreiben. Die Kopie bleibt erhalten, das Original wird geöffnet und 

kann anschließend bearbeitet werden. 

Um eine Kopie zu erstellen, klicken Sie auf die gleichnamige Schaltfläche und vergeben 

dann einen neuen Dateinamen. 

 

 

5. Klicken Sie auf die Schaltfläche Weiter. 

 

6. Führen Sie Ihre Änderungen durch und bestätigen Sie diese mit Klick auf die Schaltfläche 

Fertig. 
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2 Neuerungen Client 2.8.11 (veröffentlicht 10/22) 
2.1 Allgemeine Informationen 

In diesem Dokument sind die wichtigsten Informationen zu den Neuerungen im Client 2.8.11 

zusammengefasst. Außerdem finden Sie in diesem Dokument auch die Neuerungen aller noch 

unterstützten Versionen (- für die wir Support leisten). Die Informationen dazu könnten für Sie 

interessant sein, wenn Sie bei einem Update eine oder mehrere Versionen übersprungen haben. 

 

2.2 Grafikfilter in der Karte aktivieren 

Sie kennen den Grafikfilter vielleicht bereits aus einigen Modulen. Sie können über diese Funktion 

die Ansicht in der Karte steuern und einzelne Objekte bzw. über die Suche zusammengestellte 

Objektgruppen ein- und ausschalten. 

 
 

Nun ist es möglich, direkt in der Karte eine Auswahl zu treffen und „alles andere“ auszuschalten. 

Ein Beispiel: 

1. Ziehen Sie in der Karte ein Rechteck auf. 

 Alle Objekte, die sich ganz oder zum Teil im Rechteck befinden, werden selektiert. 
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2. Öffnen Sie per Rechtsklick das Kontextmenü in der Karte oder im Menü Bearbeiten und 

wählen Sie den Eintrag Auswahl als neuen Grafikfilter setzen. 

  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Alle anderen Objekte werden nicht mehr angezeigt: 
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Selektion aktiv     Selektion aufgehoben 
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 In der Ebenenleiste sehen Sie, welche Ebenen vom Grafikfilter berücksichtigt werden. 

 
Hinweis: Es werden immer die Ebenen berücksichtigt, die bei der Selektion ausgewählt werden. 

 

 Zurücksetzen können Sie den Grafikfilter an zwei Stellen: 

• Über das Kontextmenü Bearbeiten, wenn Sie den kompletten Filter aufheben möchten. 
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• Über das Kontextmenü der einzelnen Ebenen, wenn Sie den Grafikfilter nur für einzelne 

Ebenen zurücksetzen möchten. 

 

 

Sie können den Grafikfilter auch in der Objektinformation aktivieren. Selektieren Sie hier 

zunächst die gewünschten Einträge und klicken Sie dann auf die entsprechende Schaltfläche. 
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2.3 Kartenselektionen während Schnellinfo-Abfragen beibehalten 

Sie können nun während bestehender Selektionen in der Karte Schnellinfo-Abfragen 

durchführen, ohne die Selektion zu unterbrechen. 

 

1. Klicken Sie an gewünschter Stelle der selektierten Objekte mit der rechten Maustaste in die 

Karte. 

 

2. Wählen Sie den folgenden Eintrag: 

 

 

 Das Objekt (in unserem Beispiel ein Flurstück) wird in der Karte kurz in Rot angezeigt. 

 

 

 In der Schnellinfo werden die Informationen zum Objekt angezeigt. 

 

Die Selektion bleibt erhalten. 
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2.4 Abfragen in der Schnellinfo aktualisieren 

Sie können nun die Schnellinfo aktualisieren, ohne die Selektion zu verändern bzw. aufzulösen. 

Nutzen Sie dafür die folgende Schaltfläche: 

 

 

Sollten in der Zwischenzeit z.B. neue Sachdaten erfasst worden sein, werden diese nach der 

Aktualisierung angezeigt, ohne, dass Sie die Selektion erneut durchführen müssen. 
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3 Neuerungen Client 2.8 (veröffentlicht 07/22) 
3.1 Neuerungen im RGZ 

3.1.1 Allgemein: Menüführung im Hauptfenster 

Wenn Sie im Hauptfenster die Seitenleiste ausblenden, werden Ihnen nun seitlich weiterhin die 

einzelnen Reiter angezeigt. 

Eingeblendete Seitenleiste    Ausgeblendete Seitenleiste 
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3.1.2 Export 

Beim Export von Ebenen können Sie nun ein Zielkoordinatensystem angeben. Hierbei werden alle 

Geometrien vom Projektkoordinatensystem in das angegebene Zielkoordinatensystem 

transformiert. Standardmäßig ist das Projektkoordinatensystem vorgewählt und es findet keine 

Transformation statt. 
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3.1.3 Verbesserte Unterstützung von HIGHDPI-Monitoren 

Die neue Version bietet eine optimierte Unterstützung von High DPI-Monitoren. Das ist vor allem 

bei Misch-Szenarien relevant: Wenn Sie z.B. einen Laptop in Kombination mit einem 

hochauflösenden, externen Bildschirm verwenden. 
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3.1.4 Übergeordnete Transparenz-Einstellung 

Sie können nun für mehrere Ebenen (auch CAD-Ebenen) auf einmal die Transparenz einstellen:  

1. Selektieren Sie die relevanten Ebenen bzw. Ebenengruppen in der Ebenenleiste (mit 

gedrückt gehaltener Strg-Taste). 

 

 

2. Öffnen Sie das Fenster Transparenz anpassen über die Hauptwerkzeugleiste: 

 

 

3. Stellen Sie die Transparenz wie gewünscht ein. 
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 Die ausgewählten Ebenen werden entsprechend angezeigt. 

Vorher       Nachher 

  

 

Sie können anschließend auch einzelne Ebenen weniger transparent einstellen. Im folgenden 

Beispiel wurde zunächst bei den Ebenengruppen Bäume und ALKIS Flurkarte die Transparenz 

erhöht. Anschließend wurde die Transparenz der Einzelebene Bäume mit Maßnahmen wieder 

reduziert.  

 

Vorher       Nachhher 

  

 

Auf diese Weise können Sie bestimmte Auswertungen hervorheben und damit sichtbarer 

machen. 
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3.1.5 Neues Zeichenwerkzeug: Multigeometrien auflösen 

Im Werkzeugkasten Spezialwerkzeuge gibt es nun eine neue Funktion, mit der Sie 

zusammengesetzte Geometrien auflösen können. 

Hinweis: Die Schaltfläche wird nur aktiv, wenn ein zusammengesetztes Objekt in der Karte selektiert wurde. 

1. Selektieren Sie das zusammengesetzte Objekt in der Karte. 

 

 

2. Klicken Sie auf die entsprechende Schaltfläche im Werkzeugkasten Spezialwerkzeuge: 

 

 

 Das zusammengesetzte Objekt wird aufgelöst. Die einzelnen Teile werden als eigenständige 

Objekte angezeigt. 

mailto:marketing@riwa.de
http://www.riwa.de/


Neuerungen im Modul Baulücken

 

 

  
 

RIWA GmbH                                                 

marketing@riwa.de • www.riwa.de               Seite 40 

 

 Die neu entstandenen Einzelgeometrien werden dabei in der ausgewählten 

Digitalisierungsebene angelegt. Sind Quell-und Digitalisierungsebene identisch, so wird die erste 

Einzelgeometrie im Ursprungsdatensatz eingefügt und dieser Datensatz für alle weiteren 

Geometrien dupliziert. Sind Quell- und Digitalisierungsebene unterschiedlich, so wird der 

Ursprungsdatensatz in der Digitalisierungsebene für jede Einzelgeometrie neu eingefügt. Ist die 

Digitalisierungsebene in letzterem Fall eine Zeichenebene, so wird der Ursprungsdatensatz 

zusätzlich gelöscht. 

 

3.1.6 Neues Zeichenwerkzeug: Geometrie-Validierung 

Im Werkzeugkasten Spezialwerkzeuge gibt es nun eine neue Funktion, mit der Sie Geometrien 

prüfen können. Das ist z.B. dann interessant, wenn Sie Daten exportieren möchten. Hierfür wählen 

sie alle zu prüfenden Geometrien in der Karte aus und klicken Sie dann auf die entsprechende 

Schaltfläche: 

 

 

Sollten bei der Überprüfung ungültige Geometrien entdeckt werden, wird eine Zeichenebene in 

der Kategorie „Geometrievalidierung“ angelegt, die für jeden fehlerhaften Datensatz einen 

Eintrag mit der Fehlerbeschreibung enthält. 
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Option für Nutzer des RIWA GIS-Autor: Sollen nicht nur 

einzelne Objekte, sondern eine oder mehrere Ebenen 

komplett überprüft werden, können Sie diese im 

Ebenenbaum auswählen und anschließend über den 

Menüpunkt Ebenen und den Eintrag Geometrien der 

ausgewählten Ebenen validieren überprüfen. 
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3.2 Neuerungen im RGZ - Autor 

3.2.1 Anlegen / Löschen 

In den Ebeneneigenschaften im Reiter Daten, Reiter Erfassung allgemein können Sie nun das 

Löschen und Einfügen von Datensätzen separat konfigurieren. 
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3.2.2 Projektebeneneigenschaften 

In den Ebeneneigenschaften wird das Ausgangs- und Ziel-Koordinatensystem bei einer 

Transformation angezeigt. Standardmäßig wird eine evtl. notwendige Transformation aus dem 

Koordinatensystem der Datenquelle und dem Zielkoordinatensystem des Projekts ermittelt. 

Sollte dies nicht gewünscht sein, kann dieses Vorgehen hier überschrieben werden. 

Sie können abweichende Koordinatensysteme hinterlegen, indem Sie die entsprechende 

Checkbox aktivieren. Anschließend können Sie die Einstellungen selber vornehmen. 

 

 

 

3.2.3 Verbesserte WMTS-Darstellungsqualität 

Wenn Sie WMTS-Dienste verwenden, so können Sie nun einen Maßstabsbereichswechsel 

einstellen. 

1. Öffnen Sie die Ebeneneigenschaften der WMTS-Ebene. 

 

 

2. Wechseln Sie in den Reiter Darstellung und im unteren Bereich in den Reiter Weitere 

Optionen. 
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3. Hier können Sie nun den Maßstabsbereichswechsel einstellen. Als Standard haben wir 

einen Wert von 66% eingestellt. 

• Wenn Sie die Einstellung nach Sofort detailreich verschieben, wird früher in einen 

höher auflösenden Maßstab gewechselt. Dies kann aufgrund der dadurch 

steigenden Datenmenge den Bildaufbau verzögern. Dafür werden früher Details 

dargestellt. Diese Einstellung ist z.B. bei Druckvorbereitungen sinnvoll. 

• Wenn Sie die Einstellung nach Immer detailarm verschieben, wird später in einen 

höher auflösenden Maßstab gewechselt. Dies kann aufgrund der dadurch 

sinkenden Datenmenge den Bildaufbau verkürzen. Aufgrund der niedrigeren 

Auflösung kann allerdings eine Bildunschärfe entstehen. Diese Einstellung kann 

bei einer schlechten Internetverbindung hilfreich sein. 
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4 Neuerungen Client 2.7 (veröffentlicht 09/2021) 
4.1 Objektschnellinformation 

Die Objektschnellinformation liefert Ihnen auf einen Klick alle relevanten und vorhandenen 

Informationen zu einem oder mehreren Flurstücken bzw. Gebäuden. 

Sie selektieren in der Karte ein Flurstück bzw. ein Gebäude und erhalten daraufhin eine Übersicht 

über alle vorhandenen Daten zu den selektierten Objekten. Übergeordnet werden die ALKIS-

Daten angezeigt. Sind weitere Informationen vorhanden, werden diese modulweise aufgelistet. 

Hier ein Beispiel mit Daten aus dem Modul Vermietung – Verpachtung. Über die angezeigten 

Links können Sie die entsprechenden Datensätze direkt öffnen. 

 

 

Aktuell sind folgende Module schon entsprechend in der Objektschnellinformation enthalten: 

• Modul Grundstücksverträge 

• Modul Vermietung und Verpachtung 

• Modul Bauantragsverwaltung 

• Sowie die TERA-Module 
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Die anderen Module werden derzeit entsprechend ausgerüstet und nach und nach für die 

Objektschnellinformation freigegeben. 

 

4.2 Erweiterter Info-Dialog 

Der Informationsdialog wurde um viele Einträge ergänzt. Die sind zum Beispiel für die 

Fehleranalyse mit unserem Support-Team ein großer Mehrwert. Auch ein einfacher Export dieser 

Übersicht ist möglich.  

Über einen Doppelklick auf einen Eintrag in der Liste können Ordner und Einstellungsdateien 

direkt geöffnet werden. 

ALT       NEU 
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